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Musikantenstammtisch
in der Rotwaldglashütte

Zwiesel. Am morgigen Freitag, 5. Januar,
geht ab 20 Uhr wieder der monatliche Mu-
sikantenstammtisch in der Rotwald-Glas-
hütte in Zwiesel über die Bühne. Wie je-
den ersten Freitag im Monat treffen sich
hier Sänger und Musikanten aus dem
Zwieseler Winkel und darüber hinaus, um
zu singen und zu musizieren. Gastgeber
Heinz Dick lädt alle Sänger und Musikan-
ten der Region ein. Dieses Mal haben sich
unter anderem die Poschetsrieder Sänger
Otto Pfeffer und Sebastian Weinberger an-
gekündigt. Einheimische und Feriengäste
sind zum Musikantenstammtisch genau
so herzlich willkommen wie alle Aktiven.
Der Eintritt ist frei. − pon/F.: Pongratz

Barbara Preis tritt in den
„Brettlspitzen“ auf
Bischofsmais. Barbara Preis, Musikerin
und Kabarettistin aus Bischofsmais, ist
wieder einmal in der Sendung „Brettlspit-
zen“ des Bayerischen Fernsehens zu se-
hen. Zu sehen ist die Sendung am heuti-
gen Donnerstag ab 20.15 Uhr . − bb
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Regen. Auch im vergangenen
Jahr haben die „Äff-tam-tam –
Musikanten“ bei zahlreichen
Auftritten in ganz Bayern neue
Musikantenfreundschaften ge-
schlossen. Am kommenden
Wochenende kommen einige
Musikanten zum Gegenbesuch
nach Regen. Gemeinsam wer-
den die ausgezeichneten Musi-
ker aus Ober- und Niederbay-
ern am Samstag, 6. Januar, ab 10
Uhr zum Drei-Kini-Frühschop-
pen im Brauereigasthof Falter
aufspielen.

Bereits in den vergangenen
Jahren gab es dieses lockere
Musikantentreffen und es ist
immer bestens angekommen,
bei Musikanten und Wirtshaus-
besuchern. „Der Brauereigast-
hof Falter ist für so ein musikali-
sches Zusammentreffen ein-
fach perfekt“, so Geiger Andre-
as Peschl, „Und der Wirt Kai
Weghofer ist sowieso sehr musi-
kantenfreundlich und durch
das drumherum bayernweit in
Musikantenkreisen bekannt
und geschätzt“, ergänzt Strei-
cherkollege Armin Weinfurter.

„drumherum“ ist das richtige
Stichwort für Roland Pongratz.
Er sieht den Frühschoppen
auch als Startschuss ins drum-
herum-Jahr 2018. Seit wenigen

Drei-Kini-Frühschoppen ist
Auftakt fürs drumherum-Jahr

Tagen besteht über die Internet-
seite www.drumherum.com
wieder die Anmeldemöglich-
keit für Sänger und Musikanten
– fast stündlich gehen seither
Meldungen ein. Auch in diesem
Jahr werden darum an Pfings-
ten wieder rund 400 Ensembles
aus allen Himmelsrichtungen
in Regen erwartet. Das kleine
Musikantentreffen an Drei-Kö-
nig ist quasi ein erster Vorge-
schmack auf das Volksmusik-
spektakel.

Mit der Seehof-Musi aus
Herrsching kommen echte mu-
sikalische Hochkaräter in den

Brauereigasthof. Die Musikan-
ten waren schon vielfach in
Rundfunk und Fernsehen zu
bewundern. Auch das Duo Tom
& Basti aus Mauth, das stets mit
lustigen Couplets und originell
vorgetragenen Liedern über-
zeugt, wird mit von der Partie
sein. Darüber hinaus haben
sich noch die ein oder anderen
musikalischen Überraschungs-
gäste angekündigt, die zusam-
men mit den „Äff-tam-tam –
Musikanten“ für einen zünfti-
gen Aufgalopp ins neue Jahr
sorgen wollen. − pon

Mit Tom & Basti, der Seehof-Musi und den Äff-tam-tam-Musikanten

Alles dreht sich um Licht
und Feuer

Bodenmais. Das Festival
der Lichter wird am Freitag, 5.
Januar, ab 17 Uhr im Joska-
Glasparadies zelebriert. Zum
zweiten Mal zaubert das Bo-
denmaiser Festival der Lich-
ter das Areal in eine bezau-
bernde Welt voller Lichtkunst
und kreativen Inszenierun-
gen mit faszinierenden Licht-
shows, Sky Beamer, heißen
Feuershows, Laserpower,
mehreren kleineren Feuer-
werken und jeder Menge
schöner Illuminationen.
Nach dem großen Erfolg im
vergangenen Jahr wird das

Programm diesmal noch um-
fangreicher. Die Besucher er-
wartet ein nächtliches Lich-
terspektakel.

Krönender Abschluss: Eine
Kombination aus Musik- und
Höhenfeuerwerk mit Strah-
leneffekten lassen das Glas-
paradies wunderbar erstrah-
len! Für die Musik bei der
Après-Ski-Party sorgt ein DJ
im Wintergarten. Es gibt Hei-
ßes vom Grill, Kühles an der
Hirschbar, Glühwein und an-
dere heiße Drinks, süße Le-
ckereien...

− bb/Foto: Felgenhauer

Bad Kötzting. Am Samstag, 20.
Januar, findet um 20 Uhr der Or-
chesterball des Kötztinger Kam-
mermusikkreises im Postsaal
(ehemaliges Haus des Gastes) in
Bad Kötzting statt. Es spielt wie in
den vergangenen Jahren das zehn-
köpfige Salon-Orchester Karl
Edelmann.

Der Orchesterball bietet die Ge-
legenheit, ausgiebig Standardtän-
ze, lateinamerikanische Rhyth-

Tänze aller Art bei Orchesterball
men, aber auch bayerische Tänze
zu tanzen. Bei angenehmer Laut-
stärke können bei diesem Ball
auch die weniger Tanzlustigen Sa-
lonmusik genießen und Ballge-
spräche führen.

Auf eine kabarettistische Einla-
ge, diesmal mit Franz Bauer aus
Cham und seinem Team, dürfen
die Besucher gespannt sein.

Ein Höhepunkt des Balles ist
immer wieder die traditionelle

Probe für die Münchner Française am 19. Januar im Postsaal
Münchner Française. Die Paare,
die diesen Figurentanz heuer tan-
zen wollen, treffen sich zur Probe
mit Claudia Stahl am Freitag, 19.
Januar, um 18.45 Uhr im Postsaal
in Bad Kötzting.

Für den Ball gibt es noch Karten
zum Preis von 25 Euro für Er-
wachsene sowie 15 Euro für Schü-
ler und Studenten beim Kur- und
Gäste-Service Bad Kötzting
(" 09941/40032-150). − vbb

Bodenmais. Die Faschingssai-
son in der Bodenmaiser Disco
Platzl startet am heutigen Don-
nerstag mit der Band „Kasplattn-
rocker“. Dazu gibt es auch einen
Auftritt der „Dancing Divas“.
Weiter geht’s im Januar am 11. Ja-
nuar mit dem Schikariaball (mit
„Erwin und die Heckflossen“ und
den „Zuckerpuppen“), 18. Januar
(Lumpenball mit den „Woidro-
ckern“/„Dancing Divas“), 25. Ja-
nuar (Fetzenball mit den „Wilde-
rern“/„Zuckerpuppen“). − bb

Faschings-Start mit
den Kasplattnrockern

24 Donnerstag, 4. Januar 2018 Nummer 3

Besuch aus der Ammersee-Gegend kommt nach Regen: Die See-
haus-Musi spielt am Samstag im Brauereigasthof auf. − F.: Privat
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Das Amulett
aus Keltengold
Im Land nördlich der altbayerischen
Donau siedelt der Keltenstamm der
Narisker. Seine Druiden, Krieger,
Handwerker, Händler und Bauern
werden vom letzten vorchristlichen
Jahrhundert an mit dramatischen
Ereignissen konfrontiert: unter an-
derem dem Eroberungszug der rö-
mischen Legionen über die Alpen,
der Landnahme der Bajuwaren und
der Machtübernahme der Franken

im frühmittelalterlichen Bayern. Im Lauf der Zeit verschmelzen die
Kelten mit Germanen und Slawen – und die aufregenden histori-
schen Geschehnisse setzen sich fort ...

16,90 €

König der
Wildschützen
Er war der König der deutschen
Wildschützen und Räuber: Matt-
häus Klostermayr, besser bekannt
unter dem Namen Bayerischer
Hiasl. In der Mitte des 18. Jahrhun-
derts trieb er sein Unwesen im
Augsburger Raum und in Ober-
schwaben. Zeitweise führte er Wil-
dererbanden mit mehreren hundert
Renegaten an; immer wieder for-
derte er die feudale Obrigkeit – die

Adligen und die Priesterschaft – auf spektakuläre Weise heraus.
Aus ärmlichsten Verhältnissen stammend, stieg Matthäus
Klostermayr auf diese Weise zu einem Volkshelden auf – noch
nicht ahnend, welch schreckliches Schicksal ihn später ereilen
würde. 16,90 €

Bischofsmord
und Hexenjagd
Im vorliegenden Buch werden zwölf
besonders spektakuläre Morde und
andere Kapitalverbrechen, die sich
im historischen Bayern zutrugen,
neu aufgerollt. Unter anderem geht
es um die Ermordung des Missions-
bischofs Emmeram aus Regensburg
durch den Bruder der bischöflichen
Geliebten, um den Prozess gegen
die morganatische Herzogsgattin
Agnes Bernauer und ihre grausame
Exekution in Straubing, um den

grauenhaften Münchner Hexenbrand des Jahres 1600 und den
bis heute ungeklärten Fall des womöglich hochadligen Findel-
kindes Kaspar Hauser in Nürnberg. Auch der mysteriöse Tod von
König Ludwig II. von Bayern wird mit Hilfe modernster Erkennt-
nisse neu bewertet…

16,90 €

Die Leibeigenen
Anno 1779, als im Bayerischen
Wald die Panduren marodierten
und viele Siedlungen zerstört wur-
den, legte der Bauer Eginhart Bärn-
reuther – wohl der bösen Zeit zum
Trotz – die dramatische Gründungs-
geschichte seines uralten Hofes in
einer Chronik nieder. Diese aben-
teuerlichen Aufzeichnungen bilden
die Grundlage des Romans "Die
Leibeigenen". Sie führen zurück ins
14. Jahrhundert: ins finstere Mittel-
alter ...

16,90 €

Kreuzzug bis
ans Höllentor
Anno 1204 gründete Herzog Lud-
wig I. von Bayern dieStadt Landshut
und in den folgenden Jahrzehnten
auch die Städte Straubing, Landau
an der Isar und Cham. Dies lässt den
Wittelsbacher, der von 1183 bis
1231 regierte, als gütigen Landes-
vater erscheinen, welcher die Le-
benssituation seiner Untertanen
entscheidend verbesserte und das
Aufblühen ganzer Landstriche be-

förderte. Andererseits jedoch war der Charakter des Bayernher-
zogs von unbarmherzigem Machthunger geprägt, was zur Folge
hatte, dass Ludwig eine Reihe grausamer Feldzüge in Deutsch-
land unternahm…

16,90 €

Der Uttenschwalb
In einer Kirche aus der Kreuzzugs-
zeit entdeckte der Erfolgsautor
Manfred Böckl einenTotengedenk-
stein aus dem Jahr 1805. Und die-
ses Epitaph trug eine rätselhafte
Inschrift mit dunklem Bezug auf die
geheimnisvolle Ursprungslegende
des bayerischen Adelsgeschlechts
der Grafen von Closen. Böckl re-
cherchierte und stieß auf eine zu-
tiefst bewegende Geschichte aus
dem zwölften Jahrhundert: eine
dramatische Geschichte um leiden-

schaftliche Liebe, mörderischen Hass, blutige Fehden – und den
jahrelangen Überlebenskampf einer tapferen Frau mit ihren
Kindern in urtümlicher Wildnis ...

16,90 €

Nur solange der Vorrat reicht -
Preisänderungen, Druckfehler und andere Irrtümer vorbehalten

ANZEIGE

Für die richtige Tanzmusik auf dem Ball im Kötztinger Postsaal sorgt das
zehnköpfige Salon-Orchester Karl Edelmann. − Foto: Kerscher
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